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Claudia Grosser untersucht in ihrer Abschlussarbeit die Entwicklungsperspektiven – prekärer 

Bedeutungsverlust oder neue Chancen – von Diakonievereinen und stützt sich dabei neben der 

Fachliteratur auf eine Fragebogenerhebung in elf Diakonievereinen.  

Nachdem Claudia Grosser im ersten Kapitel das Thema eingeführt hat, beleuchtet sie im 

zweiten Kapitel die Geschichte der Diakonievereine mit ihren historischen Einbrüchen. Darauf 

folgt im dritten Kapitel der organisationstheoretische Hintergrund der Diakonievereine, wobei 

sie die Themen Vereinswesen, Ehrenamt und Netzwerkarbeit jeweils vertiefend behandelt. 

Claudia Grosser bringt hier auch ihre eigene Erfahrung und Sicht aus der Beratung von 

Diakonievereinen ein.  

Das vierte Kapitel bietet mit einer Analyse der inneren Struktur einen ersten Zugang zum 

„Dilemma“ der Diakonievereine. Es folgen im fünften Kapitel wesentliche Ergebnisse eines 
Pretests einer Fragebogenerhebung bei Vorständen von Diakonievereinen.  

Die Kapitel sechs bis acht stellen die qualitativen Ergebnisse dar und umfassen die 

Beschreibung der untersuchten Diakonievereine, das methodische Vorgehen und die 

Inhaltsanalyse der Experteninterviews. Die Arbeit schließt mit einer Zusammenfassung der 

Ergebnisse im neunten Kapitel.  

                                              
*  Abschlussarbeit im berufsbegleitenden Masterstudiengang „Management, Ethik und Innovation im 

Nonprofit-Bereich“.  


